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Herren Verbandsliga Süd

SSV Reutlingen : TV Calmbach 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

2:9-Niederlage für den TV Calmbach beim SSV Reutlingen

Als Thomas Sefried sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Calmbach besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Calmbach meist auf verlorenem Posten,
denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Sefried und Sefried, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Mühe gewannen Sefried / Sefried ihre Doppel, da Metzler / Baumgärtner nicht
antraten. Kieselbach / Nagel bekamen danach ihre Gegner Metzler / Schmid indes beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Ausreichend spielerische Mittel hatten Reisser / Metzger indessen letztlich
parat, um Gascoyne / Bacher zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen
kampflosen Sieg verbuchte anschließend Moritz Sefried, da sein Gegner Christian Metzler nicht
antreten konnte. 2 Sätze lang fand Thomas Sefried gegen Daniel Metzler keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Marco Kieselbach gelang es,
Armin Bacher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Jonas Reisser bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Craig Gascoyne. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Tobias Nagel konnte Bernd Schmid in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen.
Zwischenzeitlich musste Markus Metzger zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Michael Baumgärtner aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SSV
Reutlingen und des TV Calmbach in die Box. Zwischenzeitlich musste Moritz Sefried zwar einen
Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Daniel Metzler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Da Christian Metzler wenig später nicht antreten konnte, verbuchte Thomas Sefried einen
kampflosen Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des SSV Reutlingen geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den SV
Deuchelried, während der TV Calmbach am 20.11.2022 gegen die TTF Altshausen II antritt.

 Statistik:
 SSV Reutlingen

Doppel: Sefried / Sefried 1:0, Kieselbach / Nagel 0:1, Reisser / Metzger 1:0 
Einzel: M. Sefried 2:0, T. Sefried 2:0, M. Kieselbach 1:0, J. Reisser 0:1, T. Nagel 1:0, M. Metzger 1:0 

 TV Calmbach
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Doppel: Metzler / Schmid 1:0, Metzler / Baumgärtner 0:1, Gascoyne / Bacher 0:1 
Einzel: D. Metzler 0:2, C. Metzler 0:2, C. Gascoyne 1:0, A. Bacher 0:1, M. Baumgärtner 0:1, B.
Schmid 0:1


